
UssMrfer M MMeater
Direktion: sudwig Iimmermann

Mittn?och, öerr 16. Zszsrnbsr 1903: Serie «2

Es lebe das Leben

Drama in 5 Akten von Hermann Sudermann. — Spielleitung: Egon Hedeberg.

Egon Hedeberg
Personen:

Graf Michael von Kellinghausen ....
Beate, seine Frau .....
Ellen, beider Tochter ....... Franziska Wendt
Baron Richard von Völkerlingk.....Toni Zimmerer
Leonie, seine Frau .....«. . . Helga Bally
Norbert, oa.n6. ^nr., beider Sohn..... Hermann Rosenberg
Baron Ludwig von Völkerlingk, Staatssekretär, Richards

Stiefbruder ........
Prinz Usingen ........
Baron von Brachtmann.......
Herr von Bertelwitz-Grünhof.....
Kahlenberg, Geh. Medizmalrat ......
Holtzmann, Prcdigtllmtskandidat, Privatsekretär bei Richard

von Völkerlingk .......
Meiiner.......... Ernst Herz
Ein Arzt......... Hugo Lazak
Conrad, Diener bei Graf Kellinghausen .... Cornelius Dobsky
Georg, Diener bei Baron Völkerlingk .... Peter Kirschbaum
Ein Diener......... Karl Gericke

Ort der Handlung: Berlin; in den ersten drei und im fünften Akt bei Graf Kellinghausen, im
vierten Akt bei Baron Richard von Völkerlingk. Zeit der Handlung: Ende der neunziger Jahre.
* 5 * Beate: Alice Hempel vom Hoftheater in Oldenburg (Gastspiel auf Engagement

für die nächstjährige Spielzeit).
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Nach dem 3. Akt findet eine längere Pause statt.
---------------- Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen. ----------------

Schaufpielpreise:

Dr. Nob.SchlismanN'Arandt
Ernst von der Heyden
Willy Wagner
Wilhelm Hellmuth-Bram
Franz de Paula

Robert Weberg

I. Rang-Proszentum.
Parkett-Proszentum .
I. Nang-Blllton
I. Rang-Mtttellogen .
Parkett, Reihe 1 bis ?
I. Rang-Seitenlogen.
Parkettlogen. . . .

Parkett, Reihe 8 bis 12 ->,»««« ^
Stehvarkett ....../ ^"' ^°"
II. Rang-Balkon.....„ 1,50
II. Rang-Seitenlogen . . . „ 1,25
Parterre ........„ 1,—
Galerie ........„ 0,50

Für verfallene, bezw. falsch gelöste Billetts wird lein Ersatz gewährt.

Kassenöffnnng 6 V» Uhr Einlaß 7 Uhr Anfang?'/2 Uhr Ende 10 V« Uhr

Donnerstag, den 17. Dezember R903:
Gmilia Galotti

Serie O3

Trauerspiel in 5 Akten von G. E. Lessing.

Emil« GalM: Lydia Lorm vom Residenzcheater in Berlin 1 ^^^ auf Engagement fürErsinn: Alice Kempel vom Hoftheater in Oldenburg
Gdonrdo: Kermann Keine vom Stadttheater in Crefeld die nächstjährige Spielzeit.

Freitag, den 18. Dezember I»03

Ner Waffenschmied
Komische Oper in 3 Akten von Albert Lortzing.

Serie V4

Samstag, 19. Dez,: Kater Lampe. — Sonntag, 20. Dez., nachmittags: Keine Vorstellung.
Abends: Faufts Verdammung.
ÄH» 3ll<»vl»<»v<»t4,»»»<^»Zapfenstreich, Drama in 4 Akten von Franz Adam Beyerlein.
AN HlV^r^rUMlU,. Rose Bernd, Schauspiel in 5 Akten von Verhärt HllUptmann.

Der Strom, Drama in 3 Akten von Max Halbe.
Prinzessin Dornröschen, Märchen-Komödiein 5 Auszügen v. C. A. Gürner.

Die Verabfolgung des Theaterzettels hat unaufgefordert und kostenfrei zu geschehen.



Aus der HHeaterwelt.
Die Berlioz-Hundertjahrfeier in Paris. Über eine etwas kläglicheMrlioz-Hundert-

jahrfeier wird aus Paris berichtet: Am Denkmal Berlioz', dieses gedankcntiefstenaller französischen
Komponisten hat am 11. Dezember eine Feier stattgefunden, deren Ausfall traurig, um nicht zu
sagen lächerlich,war. Es ist wahr, daß von tausend Parisern kaum einer weiß, ob und wo es ein
Berlioz-Dcnkmal in der Hauptstadt gibt. Ein kleiner Sauare, ein von hohem Lanzengitter um--
schlossenes Gärtchcn mit hohen Bäumen und undurchdringlichenBüschen, behütet die magere Bronze-
statue des Meisters, der sich mit seinem Taktstock träumerisch an das Violinpult lehnt; nur Liebes¬
paare, die auf den lauschigen Bänken, und Amseln, die im Gezweige hier ein Versteck suchen, kennen
ihn. Seine Popularität ist nicht größer wie zu seinen Lebzeiten, obwohl die Orchester Lamoureux
und Colonne unermüdlich seine Sinfonien spielen. Dreißig, ganze dreißig Personen sammelten
sich um 10'/« Uhr vor dem Standbild, darunter zwei Verwandte des großen Mannes, der Sohn
eines Neffen, Chapot, und ein weitläufiger Namensvetter Charles Berlioz; ferner Vertreter der
Komischen Oper, des Konservatoriums, der Bürgermeister Meyer des Geburlsörtchcns Berlioz',
C5tc-Sllint-Andrsieck. Meyer und der MusikhistorikerBourgault-Ducondray hielten in Anbetracht
des so mager erschienenenPublikums fünf Minuten lange Reden, dann wurden 15 Kränze nieder¬
gelegt, darunter acht aus dem Auslande! Leipzig, Prag, Berlin, München und Karlsruhe zeigten
ihr Kunstverständnis, Weingartncr hatte namens der zwei von ihm geleiteten Musitgemeinschaften
Lorbeer gesandt. Ziemlich melancholischbegab man sich von dem Sauare über die nahe Placc
Vlanche nach dem Friedhofe Montmartre, wo Berlioz dicht neben Thomas, Hal^vy und Heinrich
Heine schlummert; man legte am Grabe neue Kränze nieder und ging still davon.
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